
Anlage A zur V/0396/2018 
Kurzüberblick 

Die Verwaltung hat gemeinsam mit dem Gewerbe- und Handwerkerverein Amelsbüren eine Zu-
kunftswerkstatt durchgeführt. In zwei öffentlichen Veranstaltungen wurden die Ortsmitte und der 
Bahnhof – inklusive seines Umfeldes – als räumliche Handlungsschwerpunkte herausgearbeitet, 
die durch verschiedene Maßnahmen aufgewertet werden sollen. Auf diesem Wege soll das „Da-
vertdorf“ auch in Zukunft ein attraktiver Wohn- und Lebensstandort für alle sein. 

 

Ziele/Teilziele/Zielerreichung 

Mit dieser Vorlage wird das Ziel „Wir werden Münster zu einer Stadt mit höchster Lebens- und 
Erlebnisqualität weiterentwickeln: 

 mit hoher Umwelt- und Naturqualität 
 mit breitem Freizeit- und Sportangebot 
 mit hohem Wohnwert, Familienfreundlichkeit und sozialer Balance in der Stadtgesell-

schaft“ 
verfolgt. Insbesondere liegt der Fokus auf dem Ziel der Weiterentwicklung des Stadtteils Amelbü-
ren mit hoher Wohn- und Lebensqualität. Eine untergeordnete Rolle spielt zudem das Ziel hoher 
Umwelt- und Naturqualität, da der Stadtteil mit seiner Lage zwischen Davert und Dortmund-Ems-
Kanal ein hohes Potenzial aufweist. 
 
Die vorliegende Prozessdokumentation zum Beteiligungsprozess „Zukunftswerkstatt Amelsbüren“ 
kann von den Ratsgremien genutzt werden, um auf Grundlage der darin formulierten Maßnah-
menvorschläge einzelne Projekte anzustoßen und evtl. erforderliche finanzielle Mittel bereitzustel-
len. Das hohe bürgerschaftliche Engagement der Bewohnerinnen und Bewohner vor Ort kann 
diese Aktivitäten sinnvoll begleiten und ergänzen. 

 

Finanzierung 

Produktgruppe: Nr. der PG Bezeichnung der PG 

Auswirkungen auf den Ergebnisplan  Ja  Nein   

Auswirkungen auf den Finanzplan  Ja  Nein   

Im beschlossenen (Nachtrags-)Haushaltsplan JJJJ enthalten?  Ja  Nein  teilw. 

Im Entwurf des (Nachtrags-)Haushaltsplan JJJJ enthalten?  Ja  Nein  teilw. 

Belastungen in zukünftigen HH-Jahren?  Ja  Nein   

Bereits veranschlagt?  Ja  Nein   

Zum gegenwärtigen Zeitpunkt entstehen keine Kosten. Ggf. erforderliche Kosten für die Umsetzung 
einzelner Maßnahmen/Projekte werden zu den jeweils entsprechenden Zeitpunkten in gesonderten 



Vorlagen zur Entscheidung vorgelegt. 

 

Pflichtigkeitsgrad 

Die Maßnahme/Leistung ist  vollständig 
pflichtig 

 überwiegend 
pflichtig 

X überwiegend 
freiwillig 

 vollständig frei-
willig 

Auf Grundlage der Vorlage V/0929/2016 hat der Ausschuss für Stadtplanung, Stadtentwicklung, 
Verkehr und Wohnen am 24.11.2016 beschlossen, für den Stadtteil Amelsbüren im Jahr 2017 eine 
Zukunftswerkstatt in Zusammenarbeit mit einem externen Planungsbüro durchführen zu lassen. 
 
Zudem dient die Maßnahme als Grundlage zur Aufstellung von Bauleitplänen, um der „Erhaltung, 
Erneuerung, Fortentwicklung, Anpassung und de[m] Umbau vorhandener Ortsteile“ Rechnung tra-
gen zu können (§ 1 Abs. 3 i.V.m. § 1 Abs. 6 Nr. 4 BauGB). 

 

Unmittelbare, grundsätzliche Relevanz für Querschnittsthemen 
(Demographie, Gleichstellung, Inklusion, Klimaschutz, Migration) 

Die Ergebnisse der Zukunftswerkstatt nehmen in verschiedenen Bereichen auch Themen des 
Handlungskonzepts Demographischer Wandel auf:  

Die Leitlinien der zukünftigen Entwicklung in Amelsbüren, die von den teilnehmenden Bürgerin-
nen und Bürgern artikuliert wurden, umfassen die Sicherung einer attraktiven, lebendigen Ortsmit-
te für alle Altersgruppen. Entsprechende Maßnahmenvorschläge betreffen z.B. die Erweiterung 
des seniorengerechten Wohnangebots und die Sicherung der Nahversorgung in der Ortsmitte. 
Die Umgestaltungs-/Aufwertungsmaßnahmen rund um die St. Sebastian Kirche sollen zudem den 
Austausch und das Miteinander aller Alters- und Nutzergruppen fördern.  
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